
Protokoll der Jahreshauptversammlung 
der Herborner Heimatspiele e.V. 

am 28.03.2019 in der KuSch 
 

Tagesordnung gemäß Einladung vom 02.03.2019: 
  
1. Begrüßung und Totenehrungen 
2. Berichte: 

- Vorsitzender 
- Kassiererin/Controlling 
- Hausmanagement/Technik/Jugend 

3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahlen des Vorstands (soweit turnusmäßig vorgegeben) 

und der Kassenprüfer 
7. Ehrungen 
8. Umbau-Projekt 
9. Termine und Events 2019/2020 (soweit bekannt) 
10. Verschiedenes 

 

anwesend: 73 stimmberechtigte Vereinsmitglieder lt. Anwesenheitsliste. Keine 
sonstigen Anwesenden. 
Die Anwesenheitsliste ist Bestandteil dieses Protokolls und als Anlage beigefügt. 
 
TOP 1 Begrüßung und Totenehrungen: 

• Um 19:40 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende, Jörg Michael Simmer, die 
Jahreshauptversammlung. Er begrüßt die Anwesenden und stellt die 
satzungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

• Auf Nachfrage gibt es keine Einwände gegen die Tagesordnung. 

• Jörg Michael Simmer bittet die Anwesenden, sich zum ehrenden Andenken an 
die seit der letzten Jahreshauptversammlung verstorbenen Mitglieder Jens 
Trocha und Karl-Heinz Wolf zu erheben. 

 
TOP 2 Berichte: 

• des Vorsitzenden:  
Jörg Michael Simmer verweist auf seinen Jahresrückblick, der in schriftlicher 
Form der Einladung zur Jahreshauptversammlung an alle Mitglieder beigefügt 
war. Der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden ist Bestandteil dieses Protokolls. 
Er stellt fest, dass er keine Ergänzungen zu dem schriftlich vorliegenden 
Jahresbericht hat. 
Er bedankt sich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass im letzten Jahr 
alles so perfekt geklappt hat, freut sich über die Anwesenheit von Prof. Dr. 
Carsten Brehm und erteilt diesem das Wort.  

• Controlling/ Kassenwartin: 
Wie auch in den Jahren zuvor stellt Prof. Dr. Carsten Brehm an Hand einer 
von ihm erstellten umfangreichen Powerpoint-Präsentation das Zahlenwerk für 
2018 vor. Dabei bemüht er sich wieder sehr, den Vereinsmitgliedern seine 
Berechnungen verständlich zu machen. Eine Zusammenfassung seiner 
Ausführungen ist Bestandteil dieses Protokolls. 



• Hausmanagement:  
Adelheid Simmer berichtet von insgesamt 24 Vermietungen im Jahre 2018. 
Bedingt durch die Foyererweiterung sind es nicht so viele wie in 
vorangegangenen Jahren. Für 2019 gibt es bislang 29 Vermietungen. Sie 
dankt ausdrücklich allen, die sie in diesem Aufgabengebiet unterstützt haben 
und erklärt, dass sie trotz Aufgabe der Vorstandsarbeit die Vermietungen 
weiter betreut, bis ein Nachfolger/eine Nachfolgerin gefunden ist.   

• Jugend:  

Anna Julia Cunz teilt mit, dass es nach wie vor drei Jugendgruppen gibt, die 

aus jeweils 12-14 Jugendlichen bestehen. Sie wünscht sich, dass die 

Mitglieder sich die Eigenproduktionen der Gruppen anschauen mögen. Dies 

sei der gerechte Lohn für die Jugend- u. Probenarbeit, die weiterhin 

problemlos und vorbildlich funktioniert. Auch sie bedankt sich bei allen, die 

diese wertvolle Arbeit unterstützen. Die nächsten Projekte sind „Der 

Geheimagent“ (16+), „Passagier 23“ (Youngsters) und „Das Mädchen aus 

dem Meer“ (Weihnachtsstück, Premiere 23.11.). Die Youngsters haben wieder 

ein Probenwochenende außerhalb der KuSch (DJH Wiesbaden) geplant, da 

durch die „Hochzeitssaison“ die KuSch im gewünschten Zeitpunkt nicht zur 

Verfügung steht. 

• Technik:  

Fabio Nell informiert darüber, dass der Beamer „aufgerüstet“ wurde, um eine 

bessere Bildqualität zu liefern. Seit dem 01.01.2019 übernimmt ein Techniker 

(kein Vereinsmitglied) die technische Betreuung der Veranstaltungen mit 

externen Künstlern. In der letzten Zeit war das Technikteam zusehends 

geschrumpft und es war nicht mehr möglich, mit den verbleibenden (Vollzeit 

berufstätigen) 2-3 Mitgliedern die geforderten Technikzeiten abzudecken. 

Anders, als bspw. beim Catering, ist hier viel Knowhow erforderlich, welches 

einer langen Einführungszeit bedarf. Deshalb war dieser Schritt unumgänglich. 

Eine Entscheidung, die dem Team um Fabio Nell nicht leichtgefallen ist. Es 

wird versucht, die Eigenproduktionen, die originärer Bereich des Vereins sind, 

weiterhin ohne externe Hilfe zu betreuen. Er ist zu Recht stolz auf die 

Tatsache, dass die Technikbetreuung in den vergangenen 14 Jahren seit 

Bestehen der KuSch überwiegend von Vereinsmitgliedern übernommen 

wurde. 

 
TOP 3 Bericht der Kassenprüfer:  

• Am 13.03.2019 haben die Kassenprüfer Frank Satzke (1. Kassenprüfer) und 

Martina Hofmann (2. Kassenprüferin) in großen Stichproben die Kasse 

geprüft. Frank Satzke stellte fest, dass die Prüfung eine komplett 

ordnungsgemäße Kassenführung ergeben hat und sie keine Fehler, weder bei 

den Buchungen, noch den Zuordnungen oder den Bankauszügen gefunden 

haben. Alle gestellten Fragen wurden zufriedenstellend beantwortet. 

 

TOP 4 Aussprache zu den Berichten:  

• Helmut Rolfes fragt nach der derzeitigen Anzahl von Jugendlichen im Verein. 

J. M. Simmer bezifferte diese auf rund 60-80 Personen. 

 



TOP 5 Entlastung des Vorstandes: 

• Frank Satzke beantragt die Entlastung der Kassenwartin sowie des gesamten 

Vorstandes. Der Kassenwartin und dem mit insgesamt neun Personen 

anwesenden Vorstand wird mit 64 Ja-Stimmen, ohne Gegenstimme, ohne 

Enthaltung, Entlastung erteilt. Der Vorstand enthält sich der Stimme. Der 1. 

Vorsitzende und der restliche Vorstand bedanken sich bei den Mitgliedern für 

das entgegengebrachte Vertrauen. 

 
TOP 6 Neuwahlen des Vorstands (soweit turnusmäßig vorgegeben) und 
der Kassenprüfer:  

• Es formiert sich ein Wahlausschuss aus den Mitgliedern, Mike Krüger, 
Dominic Visca und Lisa Ebertz, die sodann die anstehenden Wahlen in 
offener Abstimmung mittels Handzeichen durchführen. 

 

• Neu, bzw. lt. Satzung sind nachfolgende Positionen zu besetzen: 
 

a.) 1. Vorsitzender für 2 Jahre: Jörg Michael Simmer (amtierend) wird als 1. 
Vorsitzender vorgeschlagen. Es gibt keinen Gegenvorschlag. Das 
Wahlergebnis lautet:  
72 Ja-Stimmen; keine Gegenstimme, eine Enthaltung. 
Jörg Michael Simmer nimmt die Wahl an. 

b.) Kassenwart/in für 2 Jahre: Monika Kreiling (amtierend) wird ihr Amt nicht 
weiterführen. Als neuer Kassenwart wird Michael Benner vorgeschlagen.  
Es gibt keinen Gegenvorschlag. Das Wahlergebnis lautet: 
72 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine Enthaltung. 
Michael Benner nimmt die Wahl an. 

c.) Beisitzerin für 2 Jahre: Adelheid Simmer (amtierend) stellt ihr Amt zur 
Verfügung. Martina Hofmann wird als Beisitzerin vorgeschlagen. Es gibt 
keinen Gegenvorschlag. Das Wahlergebnis lautet: 
72 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine Enthaltung. 
Martina Hofmann nimmt die Wahl an. 

d.) Beisitzer für 2 Jahre: Fabio Nell (amtierend) wird als Beisitzer vorgeschlagen. 
Es gibt keinen Gegenvorschlag. Das Wahlergebnis lautet:  
72 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine Enthaltung. 
Fabio Nell nimmt die Wahl an. 

e.) 2. Kassenprüfer: Martina Hofmann ist nunmehr Mitglied des Vorstands und 
fällt damit als Kassenprüferin (eigentlich noch ein Jahr) aus. Helmut Rolfes 
wird als erster Kassenprüfer für die Dauer von 2 Jahren vorgeschlagen. Die 
anschließende Wahl erfolgt einstimmig mit 73 Ja-Stimmen. Helmut Rolfes 
nimmt die Wahl an.  
Als 2. Kassenprüfer wird Monika Kreiling vorgeschlagen. Die anschließende 
Wahl erfolgt einstimmig mit 73 Ja-Stimmen. Monika Kreiling nimmt die Wahl 
an.  
Nur für den Fall, dass einer der beiden Kassenprüfer im Wahlzeitraum 
ausfällt, soll ein Ersatzkassenprüfer (nur „Backup“) für ein Jahr gewählt 
werden. Für dieses Amt wird Christiane Krüger vorgeschlagen. Die 
anschließende Wahl erfolgt einstimmig mit 73 Ja-Stimmen. Christiane Krüger 
nimmt die Wahl an  

 
Im Anschluss an die Wahlen erfolgt eine von der erkrankten Sabine Rühl erstellte 
Bildpräsentation über den (finanziellen) Erfolg der Veranstaltungen aus dem Vorjahr. 



Von den 39 Veranstaltungen mit externen Künstlern siegt „Kultur & Kulinarisches“ vor 
dem „Schlumpeweck“-Wettbewerb und den Benefizkonzerten „Lisa, Nico & friends“. 
Bei den Eigenproduktionen ist die Reihenfolge wie folgt: 1. Sommerstück “Der 
Besuch“, 2. Weihnachtsstück „Ali Baba und die 40 Räuber“, 3. Youngsters „Hannah 
und ihre Schwestern, 4. 16+ „Komödie im Dunkeln, und 5. Kukis „Der Herr der 
Fliegen“. Die „Hitparade“ erhält einmal mehr viel Applaus. 
 
TOP 7 Ehrungen:  

• Zunächst spricht Jörg Michael Simmer ein ausdrückliches Dankeschön 

gegenüber Helmut Rolfes aus, der, nachdem er bereits beim Bau der KuSch 

2004 als Bauleiter fungiert hat, diese wichtige Aufgabe der „Baubeobachtung“ 

auch bei der Foyererweiterung erneut übernommen hat. Insbesondere hat er 

auch die anstrengende Aufgabe der Kooperation mit der Zuschussgebenden 

Stelle beim Lahn-Dill-Kreis übernommen. In diesem Zusammenhang berichtet 

der 1. Vorsitzende, dass von den eingereichten, zuschussfähigen 

Rechnungen von bisher 90 T€ lediglich 3 T€ ausgezahlt wurden 

(Gesamtförderbetrag 180 T€). Helmut Rolfes erhält als Anerkennung für seine 

unermüdliche Unterstützung zwei Karten für die Wetzlarer Festspiele „In 80 

Tagen um die Welt“. 

• Der nächste Dank geht an die nach 8 Jahren ausscheidende Kassenwartin 

Monika Kreiling. Er lobt ihre ständige Zuverlässigkeit und bekundet, dass er ihr 

Fachwissen in Büroorganisation sowie ihre klaren Worte vermissen wird. Zum 

Dank bekommt sie die silberne Verdienstnadel, einen Blumenstrauß sowie 

einen kleinen Präsentkorb. Sie gesteht, dass ihr die Entscheidung 

schwergefallen ist, da ihr die Arbeit in der KuSch Spaß gemacht und sie viel 

Herzblut reingesteckt hat. 

• Adelheid Simmer hat mit ein paar Jahren Pause zwischendrin quasi seit 

Vereinsgründung Vorstandsarbeit gemacht. Zum Dank erhält das 

Ehrenmitglied neben einem Blumenstrauß ein gerahmtes Plakat als 

Ankündigung für einen „Galaabend für Adelheid Simmer“ in der KuSch im 

September 2019. Sie bestimmt das Publikum und die Akteure finden sich aus 

dem Kreis der Mitglieder. Sie bedankt sich für ihr „Ertragen“ und meint, sie sei 

nicht immer einfach. Dem Vorstand schenkt sie einen „Jammerlappen“ und 

erhält anschließend stehend Applaus. 

• Im Anschluss erhalten die anwesenden Jubilare für ihre 15- bzw.25-jährige 

Vereinstreue Ehrenurkunden und Ehrennadeln. Insgesamt wurden 54 

Mitglieder für 15 Jahre Vereinszugehörigkeit und 4 Mitglieder für 25 Jahre 

Vereinszugehörigkeit gesondert angeschrieben. Die nicht erschienenen 

Jubilare erhalten ihre Urkunden und Ehrennadeln in den nächsten Tagen 

persönlich nachgereicht bzw. auf dem Postweg. 

 

TOP 8 Foyer-Umbau:  

• Beim Umbau stehen aktuell die Eigenleistungen in Form von Streichen der 

Balken, Sparren und Pfetten an. Jörg Michael Simmer ruft dazu auf, sich bei 

den geplanten Einsätzen in den nächsten Tagen zu beteiligen. Die 

Fertigstellung ist, wenn nichts dazwischenkommt, für den 12.05.2019 

vorgesehen. Der 1. Vorsitzende ist sich sicher, dass die Erweiterung die 

KuSch weiter voranbringt und neue Möglichkeiten erschließen wird. 



TOP 9 Termine und Events 2019/2020:  

• Jörg Michael Simmer kündigt an, dass, nachdem das Format der 
Kabarettbundesliga sich in eine künstlerische Pause verabschiedet, die 
Abschlussgala als Sommerhighlight am 03.07.2019 bei uns stattfindet. 
Mit insgesamt rd. 15 Acts wird es die größte Veranstaltung, die wir 
bislang hier hatten mit externen Künstlern („Monstershow“). Am 
01.08.2019 kommt der aktuelle Jahrgang der Absolventenklasse der 
„Staatlichen Artistenschule Berlin“. Aufgrund der Erfahrung des 
vergangenen Jahres (kein Wetter für Innenveranstaltungen) wird es im 
September neben dem Schlumpeweck nur 2 weitere Veranstaltungen 
geben, im Oktober dann umso mehr. Es kommen in der nächsten 
Spielzeit u.a. James Mackenzie, Sarah Smith, Lisa Feller, Meelstaa 
(mittelhess. Mundartgesang), Sissi Perlinger, Luise Kinseher, Heinz 
Rudolf Kunze, u. a.. Ein paar Veranstaltungen sind bereits im Verkauf 
(Künstlervorgabe), der Rest wird ca. Mitte Mai freigeschaltet.  
Nach dem wieder einmal großen Erfolg wird es 2020 drei Konzerte „Lisa, 
Nico & friends“ geben.  
Die beiden Konzerte der neu im Verein bestehenden KuSch Company 
(10. u. 11.05.19) sind nahezu ausverkauft. Jörg Michael Simmer erwähnt 
einmal mehr die Erweiterung des Angebots, die die Heimatspieler 
erfahren haben durch die Gründung der KuSch Company. Er hebt die 
Kompetenzerweiterung und die vielen neuen netten Mitglieder hervor und 
bedauert gleichzeitig, dass aufgrund des vorgegebenen Probentermins 
(Freitagabend) die Proben überwiegend im Martin-Niemöller-Haus 
stattfinden, wodurch der Kontakt zu der neuen Formation sich etwas 
schwieriger gestaltet. 
Im diesjährigen Sommerstück wird es Mitwirkende aus allen Gruppen 
geben. 

 

TOP 10 Verschiedenes:  

• Christine Vernay-Komenda fragt, wann die Figur des TV-Reporters Alfons in 

der KuSch auftritt. Woraufhin Irmgard Zeh, nicht ganz ernst gemeint, fragt, 

wann Florian Silbereisen kommt.  

Der 1. Vorsitzende schließt die Versammlung offiziell um 22.04 Uhr.  

 

 
 

.......................................    …………………. 
(Jörg Michael Simmer)     (Silke Follert) 
(1. Vorsitzender)      (Schriftführerin) 
 
Anlagen: 

Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

Anwesenheitsliste 

Wahlergebnisprotokoll 

Zusammenfassung Controlling Carsten Brehm 


